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Geburtstage
vom 01.03. – 31.03.2014
70. Friedl Josefine, Kriemhildgasse 52; 

Sycik Elzbieta, Frauenhofner Straße 
56/2/1/7; Kerschner Robert, Joh. 
Strauß-Str. 6/1/4;

75. Drobits Herta, Anton Bruckner-
Straße 2-6/2/4; Musil Heinrich, 
Königstetterstraße 100; 

85. Baminger Maria, Königstetterstraße 
102;  

87. Nösterer Josef, Langenlebarner 
Straße 90A/14; Dr. Schwarz 
Johann, Dr.-Wagner-Jauregg-Gasse 
6-8/4/1/6; 

88. Rupprecht Margarethe, 
Hagengasse 3; Reither Maria, 
Anton Bruckner-Str. 25; 

96. Greindl Richard, Königstetterstraße 
59; 

Taufen
Keiblinger Tamina, Michelhausen; 
Schwanzer David, Rudolf-Buchinger-Str. 
41/1; Skutan-Grof Zoey Celine, H.- 
Öschl-Gasse 19/3/5; Bauer Gregor, Wien; 
Jirout Quentin Jonas, Langenlebarn; 
Klein Felix Andreas Günther, Langenle-
barn; Teufer Clara Marie, Königstetter-
straße 101; Wiktor Patrick, Jakob-Schef-
zik-Gasse 41

Unsere Toten
Aigner Gertrude, im 84. Lj.; Gneth Karl, 
im 83. Lj.; Huber Walter, im 69. Lj.; Ter-
lecki Elfriede, im 94. Lj.

Kalendarium
03.04. 1800 Kinderfastengottesdienst 
05.04. 1400 – 1900 Osterbastelmarkt 
06.04. 900 – 12 00 Osterbastelmarkt
11.04. 1900  Stadtkreuzweg
13.04. Palmsonntag
 930  Festgottesdienst
 900 – 1200 Osterbastelmarkt
Weiteres Karwochenprogramm siehe 
Titelseite
12.04. Ostermontag
 930  Hl. Messe
23.04. 1930  Vortrag Rosa Bruck
 „Wasseranwendungen“
24.04. 1800  Gottesdienst zur Vorbereitung  
 auf die Erstkommunion
26.04. 1600  Firmvorbereitungstreffen
29.04. 1600  Kleinkindergottesdienst
 1930  Elternabend zur Erst-
 kommunion

Vorschau auf Mai 2014
01.05. Reichsbundausflug „Rund um den 
 Ötscher“
02.05. 1900  Stille Stunde
04.05. 930  Florianimesse
07.05. 1900  Maiandacht
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Severin aktiv
Wie schon im vorigen Pfarrblatt angekün-
digt, macht die Gruppe Severin aktiv am 
22. April einen Ganztagesausflug mit dem 
Bus nach Wiener Neustadt, wo ein Besuch 
der Militärakademie auf dem Programm 
steht. Anschließend geht es auf die Hohe 
Wand. Am Abend ist natürlich noch ein 
Heurigenabschluss geplant. Sollten Sie 
noch mitfahren wollen, so können Sie sich 
nach den Sonntagsgottesdiensten bei Frau 
Hammer anmelden.



Kultur und Bildung
Noch bis 27. April 2014: „Jahresrückblick“ 
- Fotoausstellung Pfarrer Anton Schwinner
Weiterhin Präsentation der Arbeitskreise 
der Pfarre
Mi, 23. April 2014, 19 Uhr 30: „Auch im 
Alter noch gesund – Wasseranwendun-
gen nach Kneipp für Zuhause“ – Rosa 
Bruck, Langenlebarn, Kath. Bildungswerk, 
Kneipp-Club Tulln und Verein Gesundes 
Tulln.  

Arbeitskreis Liturgie
Der Arbeitskreis für Liturgie hat sich fol-
gende Ziele gesetzt: Vorbereitung und 
Gestaltung von Eucharistiefeiern, Sakra-
menten, Wort Gottes Feiern, Familien- und 
Kindergottesdiensten. Weiters sollen die 
liturgischen Dienste (Kantoren, Lektoren, 
Kommunionspender, Chor) unterstützt 
werden.

Von links: Andreas Schultheis, Ulrike Bader, 
Pfarrer Anton Schwinner (Leitung), Adel-
heid Hammer, Stefan Mayerhofer.
Nicht im Bild: Ernst Ambrozy, Manfred 
Girschik, Eva Ille, Wolfgang Zawichowski

Es ist schön, dass …

…Frau Elisabeth Weissmann am 8. April 
ihren 90. Geburtstag feiern kann. Sie hat 
an vielen Pfarrreisen teilgenommen und ist 
Mitglied der Reichsbundgruppe. Erfreulich 
ist, dass sie bis heute zur wöchentlichen 
Bastelrunde kommt, wo sie schon seit 
vielen Jahren fleißig am Mitwerken ist. 
Wir wünschen „unserer Elsa“ zum runden 
Geburtstag Gesundheit und Gottes Segen!

Kinderbibelnacht
Auch heuer wurden wieder die Erstkom-
munionkinder dieses Jahres zur schon 
traditionellen Bibel- und Spielenacht einge-
laden. Diese fand am 21. März von 18 bis 
21 Uhr statt. Vorbereitet und durchgeführt 
wurde sie vom Ausschuss für Öffentlich-
keitsarbeit. Auch die Religionslehrerinnen 
beider Tullner Volksschulen halfen mit. 
Die Kinder wurden in Gruppen eingeteilt 
und durften einige Stationen besuchen: 
Singen religiöser Kinderlieder, Anfertigen 
einer Kinderbibel, Kennenlernen der Kir-
che, Basteln, Rätsel lösen, Schreiben mit 
Tusche und Feder, Bibelrätsel auf dem 
Computer lösen. Auch für das leibliche 
Wohl war gesorgt. Zum Abschluss kamen 
alle in die Kirche, wo die Kinder wieder von 
ihren Eltern erwartet wurden. 

Unterwegs nach Emmaus
In der Pfarre St. Severin gibt es während 
der Fastenzeit eine Predigtserie unter dem 
Motto: „Unterwegs nach Emmaus“. Die 
Predigten sollen die Mitfeiernden beim 
Gottesdienst anregen, über ihre Beziehung 
zu Jesus nachzudenken. Anregungen für 
Gedanken und Gebete sollen auch in die 
folgende Woche mitgenommen werden. 
Unser gemeinsamer Weg wird uns nach 
Emmaus führen. Das Evangelium am 
Ostermontag, in dem vom Auferstehungs-
erlebnis der Emmausjünger die Rede ist, 
bedeutet Ende und Ziel des Weges, aber 
auch Anfang eines neuen Weges mit 
Christus.
Nach ihrer Begegnung mit Jesus beim 
Brotbrechen (so nannten die ersten Chris-
ten ihre Zusammenkünfte im Auftrag Jesu) 
sagten die beiden Emmausjünger zuein-
ander. „Brannte uns nicht das Herz in der 
Brust, als er unterwegs mit uns redete?“ 
Die Emmausjünger „brannten“ tatsächlich. 
Sie fingen Feuer für Christus. Ihr Glaube 
bekam einen neuen Schwung.
Trotz abnehmender Zahlen bemühen sich 
viele, die Kirche in Schwung zu halten. Das 
ist ein beeindruckendes Engagement. Und 
doch scheint etwas zu fehlen. Das sind 
weder Geld noch Gläubige, weder bessere 
Strukturen noch zeitgemäße Methoden. 
Das alles ist wichtig. Wenn es aber in 
unseren Pfarrgemeinden nicht Christen 
gibt mit ähnlich „brennenden Herzen“ wie 
sie die Emmausjünger hatten, dann fehlt 
Zentrales.
Es ist nicht mehr weit bis Ostern. Ich lade 
Sie herzlich zur Feier der Gottesdienste in 
der Karwoche und zu den Festgottesdiens-
ten zu Ostern ein. Es wäre schön, wenn Sie 
auch am Ostermontag zum Gottesdienst 
kommen – da feiern wir Emmaus.
 
 Ihr Pfarrer Anton Schwinner

Der Weg ist das Ziel
Unterwegs nach Emmaus - diese Worte 
wird man in St. Severin in diesem Monat 
noch öfters hören. Auch in diesem Pfarr-
blatt ist zumindest an zwei Stellen davon 
die Rede. Aber wenn es um Glaubens-
vertiefung oder gar Glaubenserneuerung 
geht, dann kann schon mehrfach darüber 
gesprochen werden. Überhaupt soll das 
Hören und Sprechen eine große Rolle 
spielen, wenn man sich auf den Weg 
macht. Zum einen gilt es zuzuhören - 
vielleicht auch nachzulesen, was in den 
Fastensonntagsevangelien Thema ist. 
Zum anderen wird Glaube auch sichtbar, 
wenn darüber gesprochen wird, wenn 
man sich untereinander austauscht. 
Unterwegs nach Emmaus ist das Motto 
und der Titel eines Seminars und kann 
ganz gut auf der Internetseite www.
weg-vallendar.de nachgelesen werden. 
Weg steht dabei für „Wege erwachsenen 
Glaubens“. Vielleicht auch etwas für Sie 
zum Nachdenken!?

Meint ihr glaux

Tischmütter
Mit Beginn der Fastenzeit haben die 
Tischmütter ihren Dienst aufgenommen. 
Bereits im Fasching gab es ein Treffen, 
bei dem 58 Kinder in sieben Gruppen ein-
geteilt wurden. Einige der Runden finden 
in St. Severin statt, manche zu Hause bei 
den Tischmüttern. Mit einem Dank für ihr 
Engagement sollen ihre Namen genannt 
werden: Sabine Bauer, Silvia Bauer, Inge 
Bayer, Dagmar Deuter, Corine Durst, 
Martina Gugerell, Doris Hameder, Micha-
ela Lehmann, Katharina Mares-Schrank, 
Elisabeth Pichler, Gabriele Richter, Sabine 
Riederer, Katarina Syruckowa, Maria Trinko

Kleinkindergottesdienste und 
Familienmessen 
Kleinkindergottesdienste: 
jeweils Dienstag um 16 Uhr: 29. April, 
27.Mai, 24. Juni
Familienmessen: 
jeweils Sonntag um 9 Uhr 30: 13. April, 
18. Mai, 22. Juni


